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Die Pfarrei Oberbergkirchen mit dem Pfarrverband Schönberg feiert am morgigen Sonntag das goldene
Priesterjubiläum von Pater Sebastian Redl.

Oberbergkirchen - Der Jubilar wurde am 9. Dezember 1935 in Genzing, Pfarrei Oberbergkirchen, geboren und
besuchte zunächst die Schule in Salmanskirchen. Anschließend lebte er im Internat in Gars und schloss die
Schulzeit in Günzburg mit dem Abitur ab. Noch im gleichen Jahr trat er in das Noviziat der Redemptoristen in
Gars am Inn ein.

Nach dem philosophisch-theologischen Studium wurde er am 28. April 1963 in Gars von Julius Kardinal Döpfner
zum Priester geweiht und feierte 14 Tage später in Oberbergkirchen die Heimatprimiz. Es folgten Jahrzehnte der
seelsorgerlichen Tätigkeit, vor allem in der Volks- bzw. Gemeindemission. Pater Sebastian Redl lebt in der
Gemeinschaft der Redemptoristen in München, hat aber stets den Kontakt zur ursprünglichen Heimat und den
Familienangehörigen gepflegt. So hilft er auch immer wieder gerne bei Gottesdiensten in seiner
Heimatgemeinde und im Pfarrverband Schönberg aus.

Auf den Tag genau 50 Jahre nach seiner Primiz kann nun das goldene Priesterjubiläum gefeiert werden: Der
Festgottesdienst beginnt um 10 Uhr in der Pfarrkirche Oberbergkirchen. Anschließend findet im Pfarrhof ein
Empfang statt. Für Getränke, Weißwürste und Wiener ist gesorgt, alle Mitglieder des Pfarrverbands und Gäste
sind dazu willkommen. ai
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Pater Sebastian Redl feierte sein goldenes Priesterjubiläum mit einer Festmesse in der Pfarrkirche
in Oberbergkirchen. Foto ai
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Zu einem bewegenden Fest für die Pfarrei Oberbergkirchen wurde das goldene Priesterjubiläum von Pater
Sebastian Redl.

Oberbergkirchen - Vor 50 Jahren wurde Redl in Gars am Inn von Julius Kardinal Döpfner zum Priester geweiht
und feierte am 12. Mai 1963 die Primiz in seiner Heimat Oberbergkirchen. Jetzt zelebrierte er in der Pfarrkirche
den Festgottesdienst, der von Bläsern der Oberbergkirchner Musikanten und vom Kirchenchor musikalisch
gestaltet wurde, und blickte dankbar auf 50 Jahre priesterlichen Wirkens zurück.

In seiner Predigt ging der Jubilar in tiefgehenden Gedanken auf den hohen Wert der Beheimatung durch
Menschen ein, die es als Ideal anzustreben und umzusetzen gelte. Am Ende der Messfeier dankten Pfarrer Paul
Janßen im Namen des Seelsorgeteams und der Pfarrei sowie Bürgermeister Michael Hausperger für die
Gemeinde Oberbergkirchen Pater Redl für seine Verbindung zur Heimat und für die Bereitschaft, im
Pfarrverband Schönberg immer wieder Gottesdienste zu übernehmen. Nachdem Pater Redl mit den
Angehörigen auf dem Friedhof noch im Stillen der verstorbenen Familienmitglieder gedachte, setzte sich die
Feier im Pfarrheim fort, wo bei der Bewirtung durch den Pfarrgemeinderat und der musikalischen Umrahmung
durch die Oberbergkirchner Saitenmusi noch Gelegenheit bestand, dem Jubilar persönlich zu gratulieren. Mit
Anekdoten aus dem reichen Erfahrungsschatz während der etwa 480 Gemeindemissionen, die Pater Sebastian
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Redl im Lauf der Jahrzehnte durchführte, klang der Festtag aus. ai
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50.Jähriges Priesterjubiläum von Pater Redl
erzbistum-muenchen.de /PV-Schoenberg/Page062053.aspx

Am 12. Mai 2013 feierte der Pfarrverband das goldene Priesterjubiläum von Sebastian Redl.
Der Festgottesdienst wurde in der festlichgeschmückten Pfarrkirche in Oberbergkirchen abgehalten.
Anschließend fand ein gemütliches Beisammensein mit Weißwurstfrühschoppen im Pfarrsaal statt.

1/3

https://www.erzbistum-muenchen.de/PV-Schoenberg/Page062053.aspx


2/3
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